
Betreibung fortsetzen

Ist die Betreibung nicht durch Rechtsvorschlag oder durch gerichtlichen Entscheid

eingestellt worden, so kann der Gläubiger frühestens 20 Tage nach der Zustellung des

Zahlungsbefehls das Fortsetzungsbegehren stellen.

 

Dieses Recht erlischt ein Jahr nach der Zustellung des Zahlungsbefehls. Ist

Rechtsvorschlag erhoben worden, so steht diese Frist zwischen der Einleitung und der

Erledigung eines dadurch veranlassten Gerichts- oder Verwaltungsverfahren still. Eine

Forderungssumme in fremder Währung kann auf Begehren des Gläubigers nach dem

Kurs am Tage des Fortsetzungsbegehrens erneut in die Landeswährung umgerechnet

werden.

Gemeinde- und Betreibungsammannamt

   

http://www.betreibungsinspektorat-zh.ch/deu/dow_for.php
https://www.geroldswil.ch/verwaltungpolitik/verwaltung/abteilungen/bevoelkerungsdienste/betreibungsamt-und-gemeindeammannamt.html/56

